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Seit 50 Jahren sind wir nun im Besitz der Bochumer Hütte. 
Wir können stolz darauf sein, das 180 Jahre alte Haus nun in ei-
nem so guten Zustand bewirtschaften zu können. Während einer 
Wanderwoche im August (siehe Seite 31) wollen wir dieses 
Jubiläum feiern. 
2013 war für die Sektion ein äußerst anstrengendes Jahr. 
Hüttenrenovierung und zweimal Pächterwechsel – das war heftig. 
Doch nun sind wir auf einem guten Weg. Die Bochumer Hütte ist 
wunderschön und gemütlich warm geworden. Der neue Pächter Mark 
Fabian lebt sich gut ein und freut sich auf viele Gäste.

Am 29. April 2014 laden wir zur Jahreshauptversammlung ein, auch 
wenn erst ein halbes Jahr nach der letzten HV vergangen ist. Den 
Haushaltsplan möchten wir gerne im Frühjahr vorstellen.
Es geht diesmal unter anderem um die Wahlen für den Beirat und 
den 2. Vorsitzenden der Sektion. 
Also ein wichtiger Termin, bitte kommt! Es werden immer noch 
Kandidaten gesucht, die bereit sind, sich ehrenamtlich einzusetzen, 
siehe Seiten 16/17. 

Zum nächsten Multivisionsvortrag im Kulturmagazin Lothringen am 
20. März möchte ich besonders herzlich einladen. Gereon Roemer 
zeigt seine Sicht auf Schottland. Seinen Vortrag über Norwegen habe 
ich noch in guter Erinnerung, denn er überzeugte mit Qualität und 
Ideenreichtum. 

Ich wünsche uns allen, dass in diesem Jahr möglichst wenige 
Probleme zu bewältigen sind und dass wir spannende Touren in den 
Bergen erleben dürfen. 

Herzliche Grüße
Ihre/Eure Gisela Schöngraf

Gisela Schöngraf 
1. Vorsitzende
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Tagesordnung:

	 1	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
	 2	 Bestellung von zwei Mitgliedern zur Unterzeichnung 
		  des Protokolls
	 3	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
	 4	 Ehrung der Jubilare
	 5	 Berichte des Vorstands
	 6	 Berichte des Beirates und der Warte
	 7	 Vorlage des Jahresabschlusses 2013
	 8	 Bericht der Kassenprüfer
	 9	 Entlastung des Vorstands
	10	 Satzungsänderung
 	11	 Nachwahl des 2. Vorsitzenden
	12	 Wahl des Beirats
	13	 Haushaltsvorschlag 2014
	14	 Anträge

Der Vorstand

Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 15. April 2014
schriftlich an den Vorstand einzureichen.

Satzungsgemäß 
laden wir alle 
Mitglieder 
zur ordentlichen 
Mitglieder-
versammlung ein.

EINLADUNG zur 
Mitgliederversammlung 
2014 
der Sektion Bochum 
des Deutschen 
Alpenvereins e.V.

Am 
29. April 2014
Beginn um 19 Uhr im 
Kultur-Magazin Lothringen 
Lothringer Str. 36c
44805 Bochum
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der ordentlichen Mitgliederversammlung 2013
der Sektion Bochum 
des Deutschen Alpenvereins e.V.
Am 15. Oktober 2013 fand die Jahreshauptversammlung 
der Sektion Bochum statt.
Ort der Veranstaltung war das Kulturmagazin Lothringen,
Lothringer Str. 36c, 44805 Bochum.
Anwesend waren: 51 Mitglieder

Tagesordnung:

	 1	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
	 2	 Bestellung von zwei Mitgliedern zur Unterzeichnung 
		  des Protokolls
	 3	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder und 
		  Ehrung der Jubilare
	 4	 Berichte des Vorstands
	 5	 Berichte des Beirats und der Warte
	 6	 Vorlage des Jahresabschlusses 2012
	 7	 Bericht der Kassenprüfer
	 8	 Entlastung des Vorstands
	 9	 Bericht über die thermische Sanierung
	10	 Satzungsänderung
		  (Anpassung an steuerliche Anforderungen zur Gemein-
		  nützigkeit und nach Änderung der Mustersatzung) 
		  der Bochumer Hütte
 	11	 Regelung der Reisekostenerstattung und
		  Aufwandsentschädigungen
	12	 Nachwahl zum Beitrat
	13	 Haushaltsvorschlag 2013
	14	 Anträge

Kurzprotokoll
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Begrüßung durch die Vorsitzende	
Die 1. Vorsitzende Gisela Schöngraf begrüßt die anwe-
senden Mitglieder, eröffnet um 19.10 Uhr die Versammlung 
und stellt fest, dass die Einladung hierzu satzungsgemäß 
durch Bekanntgabe im Mitteilungsheft der Sektion Bochum 
erfolgte.

Bestellung von zwei Mitgliedern zur Unterzeichnung 
des Protokolls
Hildegard Schomberg wird zur Erstellung des Protokolls, 
Hans-Jürgen Pfänder und Ursula Slawik zu dessen Unter-
zeichnung bestellt.

Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
und Ehrung der Jubilare
Zu Ehren der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder: 

Helmut Katzner, Mitglied in unserer Sektion seit 1974
Barbara Kehrbaum, Mitglied in unserer Sektion seit 1967
Marita Kißler, Mitglied in unserer Sektion seit 1993
Erwin Lange, Mitglied in unserer Sektion seit 1971
Dieter Pfützenreuter, Mitglied in unserer Sektion seit 1987
Karl Herchenröder, Mitglied in unserer Sektion seit 1982
Willi Reuting, Mitglied in unserer Sektion seit 1980
Gerd Siebel, Mitglied in unserer Sektion seit 1988
Dieter Wieseler, Mitglied in unserer Sektion seit 1986

erhoben sich die Mitglieder der Versammlung von ihren 
Plätzen.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:

Wilhelm Becker für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein
Eberhard Scholz für 40 Jahre Mitgliedschaft im Verein
Horst Gräff und Reinhard Knauss für 25 Jahre Mitgliedschaft 
im Verein.
Die übrigen Jubilare waren nicht anwesend.

der ordentlichen Mitgliederversammlung 2013
der Sektion Bochum 
des Deutschen Alpenvereins e.V.
Am 15. Oktober 2013 fand die Jahreshauptversammlung 
der Sektion Bochum statt.
Ort der Veranstaltung war das Kulturmagazin Lothringen,
Lothringer Str. 36c, 44805 Bochum.
Anwesend waren: 51 Mitglieder

Kurzprotokoll
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Berichte des Vorstandes 
Die 1. Vorsitzende Gisela Schöngraf erstattet den Bericht des 
Vorstandes. Sie teilt mit, dass der 2. Vorsitzende Klaus Gesk sein 
Amt aus persönlichen Gründen nicht weiter ausführen wird. Sie 
bedankt sich für die geleistete Arbeit, insbesondere im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit.
Das Hauptaugenmerk im vergangenen Jahr lag auf der Bochumer 
Hütte. Im Mai 2012 wurde die Renovierung nach einer 4-jährigen 
Planungsphase beschlossen. Die Sanierung der Küche erfolgte im 
November 2012 mit viel Eigenhilfe der Sektion. 
Die Renovierungsarbeiten sind nun abgeschlossen – Einbau neuer 
Fenster, ein neues Dach und Isolierung der Außenfassade.
Da die Zusammenarbeit mit den bisherigen Pächtern immer 
schwieriger wurde, musste auch ein neues Pächterpaar gefunden 
werden.
Seit September 2013 läuft wieder der Normalbetrieb mit den 
neuen Pächtern Tobias Fischer und Dunia Maria Nagiller.
Der Vorstand traf sich fünf mal im vergangenen Jahr. Er hat 
teilgenommen an der Hauptversammlung in Stuttgart und der 
Mitgliederversammlung des Landesverbandes Nordrhein-Westfalen. 

Der Jugendreferent Matthias Lucks berichtet über die Aktivitäten 
der Jugendgruppen. Es fanden diverse Fahrten und Klettertage 
statt. Jugendleiter in 2012 sind Bernhard Gutsch, Astrid Jülich-
Lucks, Gregor Daumann, Kolja Quensel, Isabella Weis, Franziska 
Urton und Matthias Lucks.
Außerdem erfolgt ein Bericht über die Einnahmen und Ausgaben 
der Jugendkasse, die am 31.12.2012 einen Bestand von 777,54 € 
aufweist.
  
Der Vorstand dankt allen ehrenamtlichen Mitarbeitern für die 
geleistete Arbeit. Zur Aufrechterhaltung der Sektionsarbeit werden 
auch in Zukunft weitere Ehrenamtliche gebraucht.
	
Berichte des Beirates und der Warte
Die einzelnen Berichte werden hier nicht vollständig wiederge-
geben. Sie sind in den Anlagen nachzulesen. Die Warte erstatten 
ihre Berichte in der Reihenfolge wie sie im Mitteilungsheft unter 
den Kontaktadressen aufgeführt sind.

TOP 4

TOP 5
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Kurzprotokoll

Beauftragter für Klettern und Naturschutz: Peter Wiesweg 
berichtet, dass es im abgelaufenen Jahr einige Fortschritte ge-
geben hat. Neue Klettergebiete gibt es in der Eifel und im 
Raum Warstein. Es gibt in unserer Umgebung zu wenig 
Klettergelegenheiten und auch nicht das Verständnis zwischen 
Naturschützern und Kletterern. 
	
Ausbildung: Der Ausbildungsreferent Jens Wilhelm war nicht 
anwesend. Katja Kubalski verliest seinen Bericht. Im Jahre 2012 
wurden fünf Ausbildungen angeboten. Mit Till Franzke und 
Katja Kubalski wurden zwei neue Übungsleiter ausgebildet. 

Klettern: Der Kletterwart Till Franzke war nicht anwesend. 
Katja Kubalski berichtet über die durchgeführten Kletterfahrten.
	
Wandergruppe: Der Wanderwart Wolf-Udo Rosner berichtet 
über die durchgeführten Wanderungen: 12 Halbtageswan-
derungen und 11 Tageswanderungen. Neben den regel-
mäßigen 4 Wanderungen im Monat gab es in 2012 zwölf 
Sonderveranstaltungen, die alle ausgebucht waren. 
	
Seniorengruppe: Marianne Keil berichtet über die Aktivitäten 
der Seniorengruppe.
Die Beteiligung an den Seniorenwanderungen hat im letzten 
Jahr abgenommen. 
Die Seniorennachmittage in der Geschäftsstelle sind weiterhin 
beliebt und gut besucht.
Anfang September war die Seniorengruppe auf der Dortmunder 
Hütte in Bruchhausen.  

Vorträge: Gisela Schöngraf berichtet über die abgelaufene 
Vortragssaison 2012/2013. Die Vorträge wurden gut besucht, 
besonders der Vortrag „Barfuß auf die Alpen“ von Martl Jung. 
Das Vortragswesen gestaltet sich kostenneutral. 

Sektionsabende: Johanna Kliß war nicht anwesend.
An den elf Sektionsabenden kamen 322 Besucher, also im 
Durchschnitt 29 pro Veranstaltung. 



Bochumer Hütte

1012

Gymnastik: Christa Morks war nicht anwesend. Es gibt eine 
kleine beständige Gruppe, die an den Gymnastikabenden teil-
nimmt.

Mitteilungsheft: Helga Sennin teilt mit, dass sie seit zehn 
Jahren für die Gestaltung des Gipfelbuches zuständig ist. Durch 
einen Wechsel der Druckerei konnten die Druckkosten erheb-
lich reduziert werden.

Bochumer Hütte: Manfred Weid konnte sich krankheitsbedingt 
wenig um die Hütte kümmern. Gisela Schöngraf hat in ihrem 
Beitrag über die Maßnahmen auf der Hütte berichtet.

Vorlage des Jahresabschlusses 2012: Schatzmeister Thomas 
Schröter erläutert die Gewinn- und Verlustrechnung für das 
Kalenderjahr 2012, die durch die Steuerberatungsgesellschaft  
LKC Weidlich & Kollegen erstellt wurde. Aus steuerrechtlichen 
Gründen ist ein getrennter Abschluss für Österreich und 
Deutschland sowie eine Gesamtabschluss zu erstellen. Das 
Vereinsergebnis ergab in 2012 einen Jahresüberschuss von 
14.426,50 €.

Bericht der Kassenprüfer: Holger Rüsberg und Elvira Winkler 
haben die Prüfung am 25.09.2013 vorgenommen. Es wurden 
alle Belege geprüft. Es gab keine Beanstandungen. Die Prüfer 
empfehlen der Mitgliederversammlung die Entlastung des 
Vorstandes.
 	
Entlastung des Vorstandes: Es wird über die Entlastung des 
Vorstands abgestimmt: Keine Gegenstimmen, fünf Enthal-
tungen. Damit ist der Vorstand für das Jahr 2012 entlastet.

Bericht über die thermische Sanierung der Hütte: Dieser 
Bericht erfolgte durch Gisela Schöngraf zusammen mit ihrem 
Vorstandsbericht.

Satzungsänderungen: Eine neue Satzung konnte noch nicht er-
stellt werden, da die genehmigte Mustersatzung des Hauptver-
eins noch nicht vorliegt. Es gibt unterschiedliche Auffassungen 
bezüglich der Gemeinnützigkeit in Österreich und Deutschland, 
die noch zu klären sind.

TOP 6
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TOP 9
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Kurzprotokoll

Regelung der Reisekostenerstattung und Aufwandentschädi-
gungen: Thomas Schröter erläuterte den Entwurf der Reise-
kostenregelung. Ausgebildete Fachübungsleiter können für die 
Durchführung einer Veranstaltung eine Aufwandsentschädigung 
erhalten. Eine Kalkulation der Ein- und Ausgaben ist dem Vor-
stand zur Genehmigung vorzulegen.

Nachwahl zum Beirat: 
Entfällt, da keine Nachwahl erforderlich ist.

Haushaltsvorschlag 2013: Thomas Schröter erläutert den 
Haushaltsvorschlag 2013. Durch die Sanierung der Bochumer 
Hütte fallen erhebliche Kosten an. Hierzu wird ein Darlehen des 
Hauptvereins in Anspruch genommen.
Abstimmung: keine Gegenstimme, vier Enthaltungen. Damit ist 
der Haushaltsvorschlag 2013 angenommen.

Anträge: Es wurden keine Anträge eingereicht.

Die 1. Vorsitzende Gisela Schöngraf bedankt sich bei Allen für 
ihr Erscheinen und schließt um 21.50 Uhr die Versammlung.

Bochum, 15. Oktober 2013
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Wir trauern um unsere 
   verstorbenen Mitglieder
Gert Langer, geb. 04.03.1930 
	 Mitglied in unserer Sektion seit 1962
Waltraud Linke, geb. 23.02.1927 
	 Mitglied in unserer Sektion seit 1961
Erika Virtel, geb. 10.03.1940               
	 Mitglied in unserer Sektion seit 1986
Marita Kießler, geb. 22.10.1957
	 Mitglied in unserer Sektion seit 1993
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Am 29.9.2013 starteten wir mit Kleinbus und 
PKW zur Bochumer Hütte – in den nächsten Tagen 
trafen einige Nachzügler ein, so dass wir dann mit 
25 Mitgliedern unserer Sektion auf der Kelchalm 
wandern konnten. Zur Eröffnungsfeier nach der 
thermischen Sanierung am 5.10. kamen noch einige 
Tagesgäste dazu – so viele Bochumer waren schon 
lange nicht mehr auf der eigenen Hütte!

Wie ging es nun 
weiter mit 

unserer Hütte?

Das Wetter hat uns nur mit Sonne ver-
wöhnt, wenn wir über die Wolken stie-
gen, doch dann war die Aussicht gran-
dios! Außerdem gab es immer genug 
Blaubeeren zu ernten. Es war eine reine 
Freude und äußerst erholsam. 
Die gemütliche warme Hütte konnten 
wir genießen, es war deutlich zu spüren, 
was mit Isolierung zu erreichen ist. Ge-
spannt waren wir, wie viele Gäste wohl 
zur Eröffnungsfeier kommen würden. In 
der Küche herrschte Hektik. Es wurde 
unwahrscheinlich viel vorgekocht und 
vorbereitet. Der Altar für die Bergmesse 
wurde gerichtet, Tische geschmückt 
und Bänke aufgestellt. Zur Bergmesse, 
die von einem Franziskanermönch und 
einem jungen Priester gehalten wurde, 
kamen die ersten Gäste. Bald setzte der 
Regen ein und die Begrüßungsreden 
wurden himmlisch gesegnet. So man-
cher, mit dem wir als Gast gerechnet 

hatten, hat wohl die Lust verloren, bei 
Regen zur Kelchalm zu laufen. Doch im-
merhin kamen ca. 100 Gäste. Gaststube 
und Kelchalmstüblein waren gut besucht, 
zwei Musikerinnen unterhielten mit hei-
mischen Klängen drinnen die Gäste, 
während draußen eine Band spielte. Die 
heißen Rhythmen kamen aus dem regen-
festen Carport doch die Gäste blieben 
lieber im Warmen. Ein kleiner wetter-
fester Kern gesellte sich zu den Musikern 
und nach einiger Zeit haben sogar Jung 
und Alt das Tanzbein geschwungen.
Wir konnten mit dem Start zufrieden 
sein, auch wenn nicht alles perfekt war 
und erste Anzeichen sichtbar wurden, 
dass unser neuer Hüttenwirt nicht immer 
Herr der Lage war.

Doch zwei Wochen später erreichten uns 
immer wieder Nachrichten von Unregel-
mäßigkeiten auf der Bochumer Hütte: 
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Schlechter Service, kein Personal. Die 
Sache eskalierte! Der Hüttenwirt war nicht 
zu erreichen, so dass wir unseren Anwalt 
um Hilfe bitten mussten. 
Um Gefahr für die Hütte abzuwehren 
(Pächter nicht zu erreichen, offenes Fen-
ster, Heizung aus und Frostgefahr) ging 
unser Anwalt mit einem Schlüsseldienst 
in die Hütte. Der Anblick – mehr noch 
der Geruch – von verdorbenen Lebens-
mitteln war unbeschreiblich.
Die Schlösser wurden ausgetauscht und 
wir mussten ein Team aus Aurach bitten, 
die Hütte notfallmäßig zu säubern.
Eine Räumungsklage und Kündigung war 
die Folge – und für uns die erneute 
Suche nach einem Pächter. Wer wird 
bereit sein, unter den erschwerten Be-
dingungen im Winter die Pacht zu be-
ginnen? Es gab keine Wintereindeckung 
– im Herbst kann das Material geliefert 
werden – doch im Winter gibt es nur 
äußerst eingeschränkte Transportmög-
lichkeiten.
 
Es trauten sich nur wenige an diese Auf-
gabe, ein erster Versuch scheiterte erst 
nach den Vertragsverhandlungen bei 
dem erneuten Treffen auf der Hütte zur 
Vertragsunterzeichnung. Inzwischen hatte 
es geschneit und den Bewerbern wurde 
erst auf der Hütte bewusst, mit welchen 
Schwierigkeiten eventuell zu rechnen ist.

Also, wieder eine neue Suche starten!
Die Wege wurden immer schwieriger.
Nein, ich möchte Euch nicht alle Proble-
me erzählen, mit denen wir zu tun hat-

ten, nur diesen ganz kleinen Eindruck 
will ich wiedergeben, damit Ihr uns und 
auch den neuen Pächter versteht. 

So erzähle ich also lieber Positives: 
Mark hatte unsere Annonce auf der 
Homepage des ÖAV gelesen und mich 
angerufen. Letztendlich war er derjeni-
ge, den wir aus dem erneuten Bewerber-
pool ausgewählt haben. Seine Hütten-
erfahrung beruht auf Hüttenbenutzung 
bei Bergtouren oder bei der Hilfe in 
der Hütte seines Freundes. Aber er hat 
Engagement, Organisationstalent, Mut 
und Freude daran, sich etwas Neues auf-
zubauen.
Wir trauen ihm zu, die anstehenden Auf-
gaben zu bewältigen und werden ihn ger-
ne unterstützen. Mark freut sich sowohl 
über Gäste wie auch über Helfer.

Wer bei Werbemaßnahmen helfen will, 
setze sich gerne mit Mark oder mir in Ver-
bindung, denn da gibt es viele Arbeiten, 
die am häuslichen PC erledigt werden 
können.
Wir benötigen noch dringend jede Menge 
Unterstützung, damit unsere so liebevoll 
renovierte Hütte wieder bekannt und 
angenommen wird.
Auf die Einnahmen aus der Pacht und 
den Übernachtungen sind wir angewie-
sen. Es ist ein großer Brocken, den wir 
abzahlen müssen. Jede Hilfe, ob Geld – 
oder  Zeitspenden, wird benötigt. 
					   
                           Gisela Schöngraf

   

Blick vom Tor auf den Wilden Kaiser
Herrliches Panorama

15 
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Folgende Ämter sind auf 
unserer Jahreshauptversammlung 
neu zu besetzen:

Organisator/-in für die 
Seniorenwanderungen

Marianne Keil wird dieses Amt nicht mehr durch-
führen. Deshalb suchen wir dringend eine/-n

Er/Sie plant und koordiniert die Wanderungen, das Hüttenwochenende 
und die Wanderwochen unserer Senioren.

Das ist eine Aufgabe, die viel Freude bereitet.
Einfach dabei sein und erleben, was im Alter noch möglich ist. Da kommt 
für den, der sich ehrenamtlich einsetzt, so viel zurück. Es bereitet Freude,
Zufriedenheit und natürlich auch Selbstbestätigung. Sie sollten das mal 
testen!

Unsere Senioren brauchen Sie/Dich!

Johanna Kliß wird sich aus gesundheitllichen 
Gründen aus der Vereinsarbeit zurückziehen.

Wer traut sich zu, dieses Amt als

Organisator/-in für die 
Sektionsabende
zu übernehmen? Gut wäre es, wenn sich mehrere Personen zu einem 
Organisationsteam zusammenschließen würden, um eine abwechslungs-
reiche Koordination zu gewährleisten.

Wir möchten gerne den Sektionsabend als Informations- und Klöntreff 
erhalten. Dazu benötigen wir Eure Bilder, Eure Geschichten, Eure Ideen, 
Euren Einsatz und vor allem Euer Kommen!

Helft mit, auch in Zukunft dieses Treffen attraktiv zu gestalten.
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Folgende Ämter sind auf 
unserer Jahreshauptversammlung 
neu zu besetzen:

Ein DRINGENDER HILFERUF

Da unser bisheriger Hüttenwart Manfred Weid sein Amt aus 
Gesundheitsgründen nicht weiter ausüben möchte, benötigen
wir dringend einen Hüttenwart / eine Hüttenwartin.

Für dieses wichtige Amt suchen wir ein Mitglied, das mit Freundlichkeit den Pächter 
unterstützt; bei der Werbung, bei Aufträgen an Firmen, bei der Beurteilung von Schäden 
am Bau oder an Geräten. 
Ein Allroundgenie wäre ganz praktisch – doch Engagement und die Freude an der Hütte 
gepaart mit einem gesunden Bauchgefühl für die notwendigen Hilfestellungen, ein wenig 
Marketingerfahrung und technisches Verständnis wären wunderbar.  
Wer fühlt sich angesprochen und kann uns helfen ?

Hüttenwart/-in 
Der/Die Hüttenwart/-in wird im Jahr 2014 auf die Dauer von 4 Jahren gewählt 
Wiederwahl ist zulässig.

HAUPTAUFGABEN
Der/Die Hüttenwart/-in 
•	 ist Schnittstelle zwischen Pächter/Sektion 
•	 vertritt die Sektion gegenüber dem Pächter, Behörden und sonstigen Institutionen
•	 sorgt für bauliche Sicherheit und hält die behördlichen Auflagen ein
•	 erhält und steigert die Attraktivität der Hütte 
•	 achtet auf die Einhaltung der DAV-Hüttenordnung durch Pächter/Nutzer

WICHTIGE EINZELAUFGABEN
Der/Die Hüttenwart/-in 
•	 unternimmt regelmäßige Begehungen 
•	 koordiniert kleinere Baumaßnahmen und ist Ansprechpartner für Planer und Firmen 
	 bei größeren Baumaßnahmen 
• 	bereitet die Auftragsvergabe, Mitarbeit bei Werbemaßnahmen vor 
• 	überwacht Finanzplanung/Zuschüsse, Antragswesen im Rahmen des festgelegten Budgets 
	 und in Absprache mit dem Vorstand
• 	erstellt in Absprache mit dem Vorstand den Hüttenbericht intern/extern
• 	überwacht Finanzplanung/Zuschüsse, Antragswesen im Rahmen des festgelegten Budgets 
	 und in Absprache mit dem Vorstand 
• 	organisiert ehrenamtliche Arbeitseinsätze zum Erhalt der Hütte 
• 	hält Kontakt zum Ressort Hütten, Wege, Kletteranlagen
• 	nimmt an Seminaren und Schulungen des Hauptverbandes teil

NOTWENDIGE KOMPETENZEN
Der/Die Hüttenwart/-in verfügt idealerweise über
• 	technisches Verständnis bzw. handwerkliche Erfahrungen
• 	Marketingerfahrung
• 	Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsfähigkeit 
• 	Organisationstalent 

WÜNSCHENSWERTE KOMPETENZEN
Der/Die Hüttenwart/-in ist 
• 	kontaktfreudig und belastbar



20. – 22.06.14	 Nordsee-Biwak 
04. – 20.07.14	 Sommerfahrt nach 	
		  Norwegen 
	03. – 22.10.14	 Herbstfahrt

Gruppentreffen
Jeweils am Dienstag vor den Fahrten 
um 17 Uhr im "Bahnhof Langendreer 
Cafe Endstation" am 06.05.; 17.06.; 
0.07. oder nach Vereinbarung
				 
Familienfahrten
05. – 07.09.14	 Wochenendfahrt 		
		  Duisburger Hütte
	

23.03.14	, 10.00 Uhr
Kletterfahrt, Abfahrt am Kulturzentrum 
"Bahnhof Langendreer"
03.05.14	, 13.00 Uhr
Klettertreff am Isenberg
06.–09.06.14 	 Pfingstzeltlager
03.–12.10.14 		 Herbstfahrt

Gruppentreffen
Jeweils am Dienstag vor den Fahrten 
um 17 Uhr im "Bahnhof Langendreer, 
Cafe Endstation" am 18.03.; 03.06.; 
09.09; 30.09.; 11.11. oder nach Verein-
barung
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Jugend I 9-13 Jahre

Jugend II14-21 Jahre

Jugend- und
Familiengruppe

Jugendleiter:
Matthias Lucks (Jugendreferent)	
Fon 0234 / 921 03 17	
matthias.lucks@dav-bochum.de

Isabella Weis	 mob. 0157 7929227
Gregor Daumann	 mob. 0157 85995077
Kolja Quensel	 mob. 0157 84681541

(Gruppenfahrten)
- Mitgliedschaft im DAV
- schriftliche Anmeldung
- Zustimmung der verantwortlichen Leiter

Unsere Jugend- und Familienfahrten organi-
sieren wir auf Gruppentreffs und im Jugend-
ausschuss. Kaltverpflegung ist in der Regel zu 
allen Fahrten selbst mitzubringen, ebenso ein 
(Hütten-) Schlafsack. Alpinausrüstung kann 
teilweise ausgeliehen werden.

Teilnahmebedingung
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Die aktuellen Termine und Kurse 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Biken am Gardasee

Ansprechpartner 
Udo Beckmann
Fon privat 02327 / 965 83 69
Fon dienstl. 0234 / 91 53 43 43
udo.beckmann@dav-bochum.de

9. bis 17. Mai 2014

MTB-Tagestouren
Alle DAVler/-innen, die den Drang 
verspüren, sich regelmäßig auf den 
Sattel zu schwingen, sind in 
der MTB-Gruppe herzlich willkommen.
Wir treffen uns regelmäßig sonntags.
•	 Je nach Wetterlage:
	 Es sollte trocken sein.
•	 Um 10 Uhr oder 11 Uhr,
	 abhängig von der Jahreszeit

So funktioniert's:
Ihr schickt eine E-Mail an Udo Beckmann 
und werdet 2–3Tage vor der nächsten 
Tour über Ort und Termin informiert.

Es soll eine Woche gekurbelt werden, was die Kurbel hält. Die dicken 
Schlappen sollen jeden Tag ein anderes Terrain zu sehen bekommen.

Die Touren bis S3 werden in der Spitze bis zu 70 km bei 2000 hm 
haben. Keine Angst, auch deutlich weniger anstrengende Touren 
werden nach Absprache dabei sein.
Der Zeltplatz in Arco soll der Ausgangspunkt für unsere 
Touren werden. 
Individuelle Anreise, ggfs. in Fahrgemeinschaften.
Bei schlechtem Wetter evtl. Wechsel 
nach Finale Ligure.



20
Ansprechpartnerin: Christa Morks, Fon 02327 / 873 56

Wir sind eine fröhliche, rüstige und aktive 
Gemeinschaft und wollen das auch bleiben.
Mit viel Spaß und Freude arbeiten wir 
gemeinsam daran, fit zu bleiben und unsere 
Kondition zu steigern.
Die Gymnastikgemeinschaft trifft sich jeden 
Mittwoch um 18 Uhr in der Sporthalle der 
"Graf-von-der-Recke-Schule",
Von-der-Recke-Str. 53, Bochum-Hamme.

Gymnastik-Angebot

S P O R T
Laufen BasketballJeden Montag ab 16.30 Uhr.
Ausser an Feiertagen. In den 
Schulferien nach Absprache.

Treffpunkt:
Parkplatz Blankensteiner Str./
Ecke Schlossstraße
(Bochum, Weitmarer Holz)

Strecke: ca. 9 km
Weitmarer Holz – Ruhrtal
Die Strecke ist leicht bergig
und führt überwiegend über 
befestigte Waldwege.

Organisation:
Peter Wiesweg
peter.wiesweg@dav-bochum.de
Holger Wittinghofer
hwittinghofer@bochum.de

Jeden Montag ab 19 Uhr.
Ausser an Feiertagen 
und in den Schulferien.

Ort:
Sporthalle
"Graf-von-der-Recke-
Schule"
Von-der-Recke-Str. 53
Bochum-Hamme.

Organisation:
Matthias Lucks
Fon: 0234 / 921 03 17
mattbias.lucks@dav-bochum.de

In den Ferien fällt die 
Gymnastik aus.



Die Sektionsabende finden am 3. Dienstag des Monats im 
Kultur-Magazin Lothringen in Bochum-Gerthe statt. 
Beginn um 19 Uhr. Anfahrtskizze siehe Seite 33.

Programm
18.03.2014	 Lichtbildvortrag	 Korsika – Das Gebirge im Meer	 		
		  Klaus Plümel
15.04.2014	 Lichtbildvortrag	 21 Jahre in der DAV-Sektion Bochum		
		  Wolf-Udo Rosner
20.05.2014	 Lichtbildvortrag	 Ein Wochenende in Rom		
		  Volker Bengs
17.06.2014	 –	 Thema noch offen
15.07.2014	 Lichtbildvortrag	 Türkei – Zwischen Ephesus und Olympus,
		  Pamukkale und Kappadokien
		  Gisela Schöngraf
		
Ansprechpartnerin
Johanna Kliß, Fon 0234 / 79 19 73

Nina Bargel, Dortmund
Dennis Beckmann, Witten
Julia Behling, Bochum
Dorothee Biewald, Bochum
Dr. Jürgen u. Carla Boes, Bochum
Dr. Marcel Bosse, Dortmund
Klaas Breitkreuz, Bochum
Verena Brormann, Bochum
Sabine Dettmar, Bochum
Moritz Grenz, Alfter
Meinolf u. Hildegard Groll, Bochum
Jan Heyne, Bottrop
Jörn Hoffmann, Bochum
Ellen Kerkau, Bochum
Markus Kinner, Bochum
Horst Klaes, Essen
Dr. Britta, Matthias, Jonas und

Wir begrüßen unsere 
neuen Mitglieder

Fiona Koch, Bochum
Simon Köhne, Bottrop
Jens, Martina, Nele und
Jesko Kunstmann, Bochum
Patrick Matuszewski, Bochum
Thorsten Merkens, Bochum
Wolfgang u. Jutta Müller, Herne
Hans u. Birgit Murawski, Bochum
Judith u. Simon Oberc, Bochum
Camille Pellerin, Witten
Katrin Peters, Bochum
Tabea Rettberg, Bochum
Nadine Rommerswinkel, Bochum
Melanie Rustemeyer, Bochum
Carsten, Margret und 
Thorben Schermuly, Bochum 
Florian Schrüfer, Witten
Markus Schulte, Bochum
Margareta Steinke, Dortmund
Minu Vogel, Alfter
Ivonne u. Lena Wiese, Witten
Emanuel Wolff, Bochum
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Änderungen 

vorbehalten!
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Wir trauern um Waltraud Linke

Am 8. Januar 2014 verstarb unser Ehrenmitglied 
Waltraud Linke im Alter von 86 Jahren. 

Traudel, wie sie alle nannten, war seit 1961 Mitglied 
unserer Sektion. Zusammen mit ihrem Mann durch-
wanderte sie seit den fünfziger Jahren die Ost- und 
Westalpen und unternahm Hochtouren auf viele Drei- und 
Viertausender der Alpen. 

In den achtziger und neunziger Jahren prägte sie das Bild der Sektion 
Bochum durch Ihre Tätigkeit als Öffentlichkeits- und als Vortragswartin 
der Sektion Bochum. Später organisierte Sie als Mitglied des 
Landesverbandsvorstandes das Vortragswesen des Alpenvereins in 
Nordrhein-Westfalen. 

In den letzten Jahren verschenkten Sie und ihr Mann Harry ihre Alpin- 
und Outdoorausrüstung an die Jugend der Sektion, wo diese, sofern 
sicherheitstechnische Gründe dem nicht im Wege stehen, noch heute in 
Gebrauch ist. 

Die Sektion Bochum verliert mit ihr eine Alpinistin und ein aktives 
Mitglied, das sich mit Herzblut für die Sache des Alpenvereins   
engagiert hat.

						           Matthias Lucks

Anstieg zum Schütz       
Foto: Gisela Schöngraf
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In gemütlicher Runde erinnern wir uns gerne an
vergangene Zeiten!

An jedem 1. Montag des Monats treffen sich um 
14.30 Uhr Senioren zum Erzählcafé in der Geschäfts-
stelle in der Josephinenstraße in Bochum-Grumme. 

Willkommen sind alle Wanderfreunde, die den 
Kontakt zum Verein behalten wollen, selbst aber 
nicht mehr aktiv an Wanderungen und sonstigen 
Aktivitäten teilnehmen können. 
Gemeinsam können sie in Erinnerungen an die 

früheren Erlebnisse schwelgen und sich über die 
Neuerungen informieren. So behalten sie den 
Kontakt zu den aktiven Gruppen.

Seit 16 Jahren besteht dieser Treff. Viele aus 
der ersten Zeit sind nicht mehr unter uns oder 
sie sind so krank, dass sie sich freuen, wenn ein 
Gruß der Gruppe sie erreicht. 
Wir freuen uns über jeden, der den Weg zu 
uns findet.  
          
		      Eure Guste Marx

Ansprechpartnerin
Guste Marx, Fon 0234 / 49 45 02
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Jahre

UNSERE JUBILARE
    
85 Ilse Weiss

80 Ruth Hegel

75 Margarete Böttge
Prof. Dr. Gerhard Findenegg
Rolf Gayk
Günter Glaß
Elisabeth Leuschner
Hannelore Stockhausen
Horst Weber
Elvira Winkler
Dr. Albert Würflinger

70 Hans-Peter Amboom
Karin Behrends
Christa Bengs
Brigitte Benninghoven
Heidemarie Börnke
Wolfgang Dahmann
Heide Hagenberg
Siegfried Kirchniawy
Christa Pohle
Klaus-Peter Strüder
Erika Weid

65 Peter Glanz
Kuno Jerzina
Reinhard Hachenberger
Peter Hütter
Horst Klaes
Dr.Reinhard Kleinrahm
Margit Petzold
Klaus Schauerte
Reinhard Schröter
Dr. Michael Stawicki
Horst Stefanski 
Wolfgang Sterniak

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

Geburtstage



Jahre DAV
Horst Klüppel, Adelgrund Pasdika, Claus Pasdika
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Mitgliedschaft im DAV

Jahre DAV

Jahre DAV
Dorothee Jelich, Alois Jelich, Matthias Lucks,
Dr. Adelheid Röhling, Claus-Dieter Tydecks,
Josefine van den Hövel, Holger Wittinghofer

BOCHUMER
HÜTTE 1432 m
(Kelchalm)

Hüttenwirt: Mark Fabian

Hüttenanschrift:
Bochumer Hütte
Kelchalmweg 1
6371 AURACH / KITZBÜHEL
Fon 0043 / 664 415 0575
Hütte: 0043 / 5356 20299

Öffnungszeiten 
25. Dez. bis 31. März und 
1. Juni bis 1. Nov.
April und Nov. geschlossen
Mai und Dez. an Wochenenden 
und auf Anfrage geöffnet.

Gipfelstürmer, Wanderer oder rasante
Mountainbiker sollten einen Besuch auf 
der Bochumer Hütte nicht versäumen. 
Diese idyllisch gelegene Hütte mit insge-
samt 44 Lagern und 18 Zimmerlagern ist 
ideal für Familienwanderungen – auch 
mit kleineren Kindern.

Christoph Driessen, Ludger Ellermann, Michael Fessner,
Gerhard Griep, Heidrun Hansen, Volkert Hansen,
Willi Hetzler, Marianne Keil, Julia König, Jean-Marie Kucklick,
Gerhard Lorenz, Anno Mühlhoff, Thomas Poll, Sylvia Schager,
Andreas Strohmann, Ferdi Tackenberg, Dr. Carsten Theile,
Franziska Urton, Michael Wellner

Infos: dav-bochum.de/index.php/bochumer-huette.de
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März	 Essen und Trinken	 Wolf-Udo Rosner
Fr. 28.03.	 Zwei Besichtigung in Dortmund	 02327 / 538 37	
		  REWE Großhandel und DAB Brauerei

April	 Konditionswanderung auf dem	 Wolf-Udo Rosner
Fr. 18.04.	 Neuenrader Rundwanderweg

Mai	 Mittelgebirgswanderung auf dem	 Wolf-Udo Rosner
Sa. 24. - Sa. 31.05.	 Panoramaweg Taubertal von	  			 
		  Rothenburg ob der Tauber nach 
		  Freudenberg am Main

Juni	 Wanderwochenende	 Wolf-Udo Rosner
Do. 19. - So. 22.06.	 in der Vulkanischen Osteifel	  			 
		  mit Standquartier in Mendig

Juli	 Wanderwoche der Frauen	 Marianne Keil	
So.  13. - So. 20.07.	 an der Mecklenburg. Seenplatte	 0234 / 49 42 43
		  mit Standquartier in Neubrandenburg

August	 Wanderwoche 	 Gisela Schöngraf
So. 03. - So. 10.08.	 auf der Bochumer Hütte	 0234 / 86 53 95
		  in den Kitzbühler Alpen

September	 Industriekultur in Duisburg	 Wolf-Udo Rosner
Sa. 20.09. ?	 Landschaftspark Nord und 
		  Aussichtspunkte auf Halden

Oktober	 Wanderwochenende	 Marianne Keil
D0. 02. - So. 05.10.	 in Olsberg-Bruchhausen

November	 Besichtigung des Museums	 Wolf-Udo Rosner
Sa. 29.11.  ?	 „Strom und Leben“ und Besuch
		  der Marzipan-Konditorei Sindern 
		  in Recklinghausen

Touren und 
Sonderveranstaltungen
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Seniorenwanderungen
-	 Findet jeweils am 1. Samstag im Monat statt.
-	 Die Länge der Wanderungen beträgt ca. 10 km.

Halbtagswanderungen
-	 Findet jeweils am 2. Samstag im Monat statt.
-	 Die Länge der Wanderungen beträgt ca. 15 km.

Tageswanderungen
-	 Findet jeweils am 4. Sonntag im Monat statt.
-	 Die Länge der Wanderungen beträgt ca. 20 km.

Wanderungen am 3. Sonntag
-	 Findet jeweils am 3. Sonntag im Monat statt.
-	 Treffpunkt und Startzeit (ca. 9.00 Uhr) werden 
	 jeweils per E-Mail bekannt gegeben.	
-	 Aufnahme in den Verteiler per E-Mail an:
	 Holger Rüsberg: holger.ruesberg@dav-bochum.de
-	 In der Regel beträgt die Länge der Strecken-
	 wandrungen ca. 20 km.
-	 Hin- und Rückfahrt mit ÖPNV.
-	 Einkehr in ein Café.

Ansprechpartner/-in

Marianne Keil
Fon 0234 / 49 42 43
Wanderwartin 
der Senioren

Wolf-Udo Rosner
Fon 02327 / 538 37
Wanderwart

Holger Rüsberg
Fon 0234 / 51 37 51
Wanderleiter
	

Alle Wanderungen mit Rucksackverpflegung.
Ausreichende Kondition und dem Wetter angemessene Wanderkleidung 
sind selbstverständlich.
Der Treffpunkt für die Wanderungen 1, 2 und 4 ist das Bergbaumuse-
um um 9:00 Uhr. Hier werden PKW-Fahrgmeinschaften gebildet. Nach 
der Wanderung besteht in der Regel eine Einkehrmöglichkeit in ein 
Restaurant.
Aktuelles zu den Wanderungen finden Sie auf der Website unserer 
Sektion www.dav-bochum.de.
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März
1 Ú	01.03.  Schwerte	 Jürgen Wandel, Fon 0234 / 86 59 58

2 Ú	08.03. 	Im Süden von Wetter	 Hans Faschian, Fon 0234 / 51 31 1

3 Ú	17.03.	 Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos:: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	23.03. Zwischen Haspe und Voerde	 Bernadette Ruhl, Fon 02327 / 30 68 62

April
1 Ú	05.04.  Hohe Mark	 Horst Graeff, Fon 0234 / 35 54 37

2 Ú	12.04.  Castrop-Rauxel	 Roswitha Rokker, Fon 0234 / 298 98 50
				    Angelika Schmitz, Fon 0234 / 54 07 42

3 Ú	20.04. Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	27.04. Dortmund	 Jürgen Dudda, Fon 0234 / 623 55 86

Mai
1 Ú	03.05.  Herne	 Margret Böttge, Fon 02323 / 834 24

				    Irmgard Thomas; Fon 02327 / 820 48

2 Ú	10.05.  Essener Süden	 Horst Klaes, Fon 0175 205 70 79

3 Ú	18.05.	 Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	25.05. Hagen-Dahl	 Margit Petzold, Fon 0234 / 29 22 11

Juni
1 Ú	07.06.  Geisecke an den Ufern der Ruhr	 Margit Petzold, Fon 0234 / 29 22 11

2 Ú	14.06.   Niedersprockhövel	 Klaus Strüder und Elke Wilmes, 

				    Fon 0234 / 361 64 44

3 Ú	15.06.	 Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	22.06. Bochums Südosten	 Hans-Jürgen Pfänder, Fon 0234 / 33 15 01



Juli
1 Ú	05.07.  Herzkamp	 Klaus Beute, Fon 0234 / 79 59 06

2 Ú	12.07.  Südliche Haard	 Horst Weber, Fon 02367 / 86 75

3 Ú	20.07.	 Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	27.07. Haltern-Hullern und -Westrup	 Hildegard Schomberg, Fon 0234 / 47 38 87

August
1 Ú	02.08.  Essen-Steele, Essen-Überruhr,	 Volker Bengs, Fon 0234 / 47 43 46

			   Essen-Horst	
2 Ú	19.08.  Neandertal	 Wolf-Udo Rosner, Fon 02327 / 538 37

3 Ú	17.08. Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	24.08. Haltern-Flaesheim	 Dieter Becker, Fon 0234 / 35 59 01

September
1 Ú	06.09.  Im Tal der Wupper	 Gudrun Burstedde, Fon 0234 / 519 43 60

				    Marianne Keil, Fon 0234 / 49 24 43

2 Ú	13.09.  Haus Martfeld	 Margit Petzold, Fon 0234 / 29 22 11

3 Ú	21.09.	 Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	28.09. Im Süden Iserlohns	 Wolf-Udo Rosner, Fon 02327 / 538 37

Oktober
1 Ú	04.10.  siehe Touren und Sonderveranstaltungen Seite 26
2 Ú	11.10.  Die Ruhr bei Mülheim	 Walter Eschner, Fon 02325 / 364 50

3 Ú	19.10.	 Streckenwanderung mit ÖPNV	 Infos: holger.ruesberg@dav-bochum.de

4 Ú	26.10. noch offen	 Sabrina Merkel, Fon 0170 / 522 12 02
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Programm:
Leichte bis mittelschwere Hochtour mit 
Klettereinlagen (I bis II-Grad)
Ausrüstung:
Die erforderliche Ausrüstung kann teilweise 
ausgeliehen werden.
Teilnehmer:
Die maximale Zahl ist auf 8 Teilnehmer/-
innen (TN) beschränkt.
Anforderungen:
Die Hochtour ist für Anfänger und Fort-
geschrittene geeignet. Die täglichen Geh-
zeiten werden ca. 7-8 Stunden betragen. 
Gute Kondition, Beherrschung des II. Gra-
des im alpinen Gelände und sicherer Um-
gang mit Steigeisen sind Voraussetzung.
Vorbesprechung:
Termin wird nach erfolgter Bezahlung des 
Teilnehmerbeitrages bekanntgegeben.

;-) Aufmerksamen Lesern unserer Tourenangebote wird auffallen, dass diese 
Hochtourenwoche auch schon in ähnlicher Form 2013 angeboten und teilweise 
auch durchgeführt wurde. Leider wurden wir vom Wetter nicht gerade verwöhnt, 
sodass wir die geplanten Touren nicht in Angriff nehmen konnten. Dieses Jahr 
also gilt: neues Spiel, neues Glück.
Basisort für die Hochtour ist ein Campingplatz in Saas Grund. Von hier aus wer-
den wir in der Regel zu unseren Touren starten. Nach einer Eingewöhnungstour 
am ersten Tag, werden wir am zweiten Tag zur Hohsaashütte mit der Seilbahn 
rauffahren, um dann dort am Gletscher die Kenntnisse zum Thema Spalten-
bergung und Gehen mit Steigeisen aufzufrischen. In den nächsten zwei Tagen 
stehen dann Weißmies und Lagginhorn auf dem Programm (d. h. zwei Über-
nachtungen auf der Hohsaashütte).  Anschließend stehen dann noch Allalinhorn 
und Rimpfischhorn oder Strahlhorn (Auffahrt zum Allalinhorn mit der Bahn und 
dann Übernachtung auf der Britanniahütte) auf dem Programm. 

Hochtourenwoche vom 02.08. – 10.08.2014

Anmeldung bei:
Holger Wittinghofer, Fon.: 0234 / 68 35 02
dienstlich, Fon.: 0234 / 910 31 99
E-Mail: hwittinghofer@bochum.de
Peter Wiesweg, Fon: 02327 / 538 26
dienstlich, Fon: 0234 / 919 34 94
E-Mail: peter.wiesweg@dav-bochum.de
oder beim Kletterstammtisch
Kosten:
Anfahrt, Übernachtung und Verpflegung 
sind von den TN selbst zu zahlen. 
Für die Tourenführung pro TN: 235 Euro.

Die Zahlung ist bis Ende Mai auf das 
Konto der Sektion unter dem Stichwort 
„Hochtour Wallis 2014“ zu überweisen:
Commerzbank Bochum; 
IBAN: 	DE5 4304 0036 0387 5291-00
BIC:	 COBADEFFXXX     

Mitgliedschaft einer 
Sektion des Deutschen 
Alpenvereins ist 
erforderlich. 
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Die Wanderwege sind gut markiert – 
so dass kleine Gruppen unterschied-
liche Touren gehen können. Falls 
für eine anspruchsvollere Tour ein 
Führer gewünscht wird, kann unser 
Hüttenwirt Mark das organisieren.

Fahrt, Übernachtung und Halbpension 
zahlt jeder selbst. Für die Woche ist 
dem Hüttenwirt eine Anzahlung zu 
überweisen. Näheres können wir auf 
den Sektionsabenden im April und Mai 
besprechen. Dann muß ich wissen, 
wieviel Plätze zu reservieren sind.

Anmeldungen bei 
Gisela Schöngraf 0234 / 86 53 95  
gisela.schoengraf@dav-bochum.de

Das soll auf einer Wanderwoche vom 3. bis zum 
10. August 2014 auf der Kelchalm gefeiert werden.
Alternativ bzw. zusätzlich biete ich den Termin 
14. bis zum 21. September 2014 an.
Bei beiden Terminen werde ich mitfahren und natürlich mitwandern.

Lasst uns zeigen, dass wir Bochumer Freude an 
unserer Hütte und ihrer wundervollen stillen Umgebung haben!

 Wer kommt mit? 

Rund um die Bochumer Hütte gibt es 
wunderschöne leichte bis mittel-
schwere Wanderungen.
Es ist eine Wanderregion, die beson-
ders für Familien geeignet ist und für 
alle, die keine schweren Hochtouren 
machen möchten.
Im Oktober 2013 konnten einige das 
Gebiet zum ersten Mal antesten – ich 
hatte den Eindruck, dass es allen ge-
fallen hat.
Wir werden mit PKWs in Eigenregie 
nach Aurach fahren. Im Sommer kön-
nen wir an der Ruine parken und 
müssen dann nur 30 Min. zur Hütte 
aufsteigen.
Es geht auch mit Bahn und Bus – Zug 
bis Kitzbühel, Bus bis Hechenmoos 
– doch dann dauert der Aufstieg ca. 
2 Stunden – mit Gepäck wird das an-
strengend. Ich spreche aus Erfahrung. 
Das Vergnügen hatte ich im Winter 
häufiger.
Ein Taxi ab Kitzbühel kostet aber auch 
nur 30,00 – 35,00 EUR. Wenn sich das 
mehrere teilen, ist es kaum teurer 
als der Bus.



Vorträge

Referent: Hans Thurner
Vier Monate - voller Höhen und Tiefen.
Die Route führt über die Wiener Haus-
berge, Niedere Tauern, Karnische 
Alpen, durch die Dolomiten, weiter 
südlich der Westalpen, über viele 
Etappen des GTA (Grande Traversata 
delle Alpi), durch die Berge des 
Italienischen Piemont und schließlich 
durch die Seealpen in Frankreich. 
Ein Maximum an Begegnungen durch 
ein Minimum an Geschwindigkeit. 
Das Auge von Hans Thurner – Berg-
führer, Fotograf und Weltreisender 
– ist auf dieser Reise seine Kamera. 
Wandern Sie mit, in die Berge, Täler 
und Regionen. Und vielleicht geht es 
Ihnen danach wie ihm: Es gibt noch 
unendlich vieles, was es zu erkunden 
und zu entdecken gibt!
Donnerstag, 23.10.2014

Zu Fuß über die Alpen
von Wien nach Nizza

Referent: Gereon Roemer
Schottland - das ist mehr als nur der 
Name eines Landes im Norden Groß-
britanniens. Schottland beschreibt ein 
Lebensgefühl, es steht für Freiheits-
kampf, Naturverbundenheit und 
Gastfreundschaft. 
Die spannende Geschichte und die 
einzigartige Landschaft, das sind die 
Elemente, die das Leben in Schottland 
prägen. Wie in kaum einem anderen 
Land Europas liegen Tradition und 
Moderne so nah beieinander, ist die 
Geschichte im Alltag so intensiv zu 
spüren. Sechs Monate lang war Gereon 
Roemer dem Mythos Schottland mit 
der Kamera auf der Spur. 
Donnerstag, 20.03.2014

32	

Beginn um 19:30 Uhr



33  

 
Josef-Baumann-Str.

Veranstaltungsort für 
unsere Sektionsabende 
und Vorträge: 

Kultur-Magazin Lothringen
Lothringer Str. 36c
44805 Bochum
kulturrat-bochum.de

Referent: Christian Rottenegger
Im Frühjahr 2011 startet Christian Rottenegger in 
Augsburg auf seinem etwa 50 kg schweren, be-
packten Rad zur Ultratour II. immer Richtung Osten; 
durch Rumänien, Moldawien, Ukraine, Russland und 
die kasachische Steppe bis nach Almaty unweit des 
Tian-Shan-Gebirges und zur chinesischen Grenze. 
In China gerät er mit seiner Freundin unter Spiona-
geverdacht. Sie müssen in einer nächtlichen Aktion 
fliehen. Krankheit und der bei der Radtour über 
Tibets Pisten eingeatmete Staub in der Lunge 
machen Rottenegger zunehmend zu schaffen.

Die Expedition wird zum Kampf – gegen die Gewalt 
der Höhenstürme, gegen den schmerzenden Körper, 
gegen den Kopf, der zur Umkehr drängt.
Donnerstag, 20.11.2014

Ultratour II: Bis an die Grenzen

Expedition zum Shishapangma

 8027 m



Unsere Bankverbindung:
DAV-Sektion Bochum e.V.
Geldinstitut: Commerzbank Bochum
IBAN:	 DE51 4304 0036 0387 5291-00
BIC:	 COBADEFFXXX

Sind Sie umgezogen 
oder ändert sich Ihre 
Bankverbindung?
Wir möchten dringend darum bitten, 
Änderungen Ihrer Anschrift oder 
Bankverbindung unverzüglich unserer 
Geschäftsstelle und nicht dem DAV 
München mitzuteilen. 
Sie ersparen uns Arbeit und sichern 
sich den regelmäßigen Erhalt der DAV-
Mitteilungen »Panorama« und der 
Sektionsmitteilungen.

Kündigungen der
Mitgliedschaft …
… sind nur zum Jahresende möglich.
Die schriftliche Kündigung muss laut 
Satzung bis spätestens zum 30.09. 
des Jahres in der Geschäftsstelle vor-
liegen. Bei späterem Eingang wird die 
Kündigung erst zum 31.12.2015 (oder 
des darauffolgenden Jahres) wirksam. 
Jede Kündigung wird schriftlich 
bestätigt.
Unsere dringende Bitte: 
Keine Einschreibebriefe!
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Gedanken zum Lauf der Zeit 
von Guste Marx,Wo bleibt die Zeit?  

Wir nutzen sie! Schon seit 15 Jahren wandern 14 Frauen ein-mal im 
Jahr eine Woche gemeinsam, immer in einer anderen Landschaft. 
Wir genießen diese gemeinsamen Erlebnisse und meinten es 
sei gut, wenn wir uns auch daheim mal zum gemeinsamen 
Gedankenaustausch treffen würden. Gesagt getan! Seit 14 
Jahren gibt es den Treff an jedem ersten Montag des Monats 
in der Geschäftsstelle zum Gedankenaustausch. In den ersten 
Jahren waren es viele von den älteren, die einst gemeinsam 
die Arbeitseinsätze ehrenamtlich auf der Bochumer Hütte 
leisteten. Für sie war der Treff ein Zeichen der Zugehörigkeit 
und Lebensfreude. Gemeinsame Unternehmungen, die das 
Wohlbefinden noch zulässt, gehören dazu. Heitere Erlebnisse 
und Erfahrungen erzählten sie mit Begeisterung und wir 
treffen uns nicht nur zu Beerdigungen, die neben Besuchen 
im Altenheim, nicht ausbleiben. Es sind viele, die wir in 
gemütlicher Runde von einer ganz anderen Seite kennen 
und schätzen lernten, die nicht mehr unter uns sein dürfen. 

Auch wer sich noch jung und rüstig fühlt, ist dem Alter 
nach doch betagt, also Senior. Was uns besonders auffiel 
als der Jugendreferent Matthias Lucks am 21. Januar, beim 
monatlichen Sektionsabend die Vielfalt der Aktivitäten 
der jüngsten Vereinsmitglieder im Film zeigte, gab es 
Begeisterung bei jung und alt. Was den Jugendlichen 
heute geboten wird, das gelingt nur, weil Matthias 
sich mit seiner Frau voll und ganz für die Jugendlichen 
einsetzt. 

Egal ob Vorstand, Wanderwart und alle im Beirat 
tragen Verantwortung und opfern Zeit und Kraft. 
Aber das Ehrenamt ist das A und O des Vereins, trotz 
technischem Fortschritt. Umso dankbarer dürfen wir 
sein, wenn sich bisher immer wieder Freunde fanden, 
die Zeit opfern und Verantwortung für den Verein 
übernehmen. Aber alle werden älter und suchen 
Nachfolger. Wer gibt sich einen Ruck und übernimmt 
Verantwortung. Die Freude, etwas Gutes zu, tun fühlt 
das eigene Herz.

Wie arm wäre eine Gesellschaft, wo das Miteinander 
sprachlos wird und nur über den Bildschirm statt-
findet. 

Technik ist gut, aber das Miteinander benötigt die 
Sprache für Herz und Gemüt.
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Beauftragter für Klettern 
und Naturschutz
Peter Wiesweg
Weißdornweg 18, 44869 Bochum
privat   Fon 02327 / 538 26 
dienstl. Fon 0234 / 919 34 94
» peter.wiesweg@dav-bochum.de

Ausbildung
Jens Wilhelm
jens.wilhelm@dav-bochum.de 
Mobil: 0179 / 3272561
» jens.wilhelm@dav-bochum.de
	
Klettergruppe	
Till Franzke 
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» till.franzke@dav-bochum.de

Wanderungen	
Wolf-Udo Rosner
Beethovenweg 40, 44867 Bochum
Fon 02327 / 538 37
» wolf-udo.rosner@dav-bochum.de
	
Seniorenwanderungen	
Marianne Keil	
Laarmannstr. 39, 44879 Bochum 
Fon 0234 / 49 42 43

Vorträge 	
Gisela Schöngraf
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Gymnastik	
Christa Morks
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Fon 02327 / 873 56
» christa.morks@dav-bochum.de
 	
Webmaster	
Jürgen Dudda 
Kornweg 3, 44805 Bochum
Fon 0234 / 623 55 86
» juergen.dudda@dav-bochum.de	
	
Hüttenwart "Kelchalm"
Manfred Weid 
Parkstr. 10
45721 Haltern-Lippramsdorf  
Fon 02360 / 14 32
» manfred.weid@dav-bochum.de

Publikation

Mitteilungsheft "GIPFELBUCH"	
Helga Sennin
Steeler Str. 167, 45138 Essen
Fon 0201 / 507 584 56
» helga.sennin@dav-bochum.de

 

BEIRAT

Redaktions-schluss für dasGIPFELBUCH Nr. 92ist der 31.07.2014



Übersicht der Kategorien/Beitragszahlungen

Für Mitglieder, die nach dem 1. September eintreten, ermäßigt sich der Beitrag um 50 %.

A-Mitglied	 Mitglied ab 25 Jahre ohne Ermäßigung	 60,00 €	 20,00 €

B-Mitglied	 Ehepartner/Lebenspartner ****	 32,00 €	 10,00 €

C-Mitglied	 Gastmitglied	 15,00 €	 10,00 €
	 (Vollmitglied einer anderen Sektion des DAV)

D-Mitglied	 Junior von 18 bis 24 Jahre *	 32,00 €	 10,00 €

Kinder / Jugendliche	 Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre *	 15,00 €	 10,00 €

Familien	 Vollmitglieder und Ehe-/Lebenspartner ****	 92,00 €	 20,00 €

Alleiner-
ziehende
auf Antrag
60,00 €

Den Aufnahmeantrag finden Sie auf unserer Homepage unter :
http://www.dav-bochum.de/index.php/mitgliedschaft/aufnahmeantrag
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